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Name und Anschrift des Bieters: 

 
  

  

  

  

  

Ort:   

Datum:   

Tel.:   

Fax:   

E-Mail:   

Ust.ID-Nr.:   

Az.-Nr.: 66.2.42 – I – K 007/2025 

Landratsamt Bautzen 
Gebäude- und Liegenschaftsamt 
Zentrale Vergabestelle 
Bahnhofstraße 9 
02625 Bautzen 
 

 

Angebotsschreiben 
Bezeichnung der Bauleistung: 

66.2.42 – I – K 007/2025 K 9252 Fahrbahnerneuerung zwischen Großnaundorf und Lomnitz 

Vergabe-Nr.: 25 077 3 NK 4749 001B von Stat. 0+620 über NK 4749 052 bis Stat. 0+410 
Ihre Aufforderung bzw. EU-Aufforderung zur Abgabe eines Angebotes vom 24.04.2025  

Anlagen1, die Vertragsbestandteil werden: 
 Leistungsbeschreibung  

 Selbstgefertigtes Leistungsverzeichnis (Abschrift oder Kurzfassung)  

 HVA B-StB Unterauftrag-/Nachunternehmerleistungen 

 HVA B-StB Erklärung Bieter-/Arbeitsgemeinschaft 

 Nebenangebote 

       

Anlagen1, die der Angebotswertung dienen, ohne Vertragsbestandteil zu werden: 
 HVA B-StB Eigenerklärung Eignung 

 Einheitliche Europäische Eigenerklärung zur Eignung (EEE) 

 HVA B-StB Eignungsleihe technische und berufliche Leistungsfähigkeit 

 HVA B-StB Eignungsleihe wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit 

       

1. Ich/wir biete(n) die Ausführung der oben genannten Leistung zu den von mir eingesetzten Preisen an. 
An mein Angebot halte(n) ich/wir mich/uns bis zum Ablauf der Bindefrist gebunden. 

2.  Die Angebotssumme des Hauptangebotes einschließlich Umsatzsteuer (brutto) gemäß Leistungsbe-
schreibung beträgt: 

      EUR 

3.  Anzahl der zum Angebot gehörenden Nebenangebote:       St. 

4.  Preisnachlass ohne Bedingungen auf die Abrechnungssumme für Haupt- und alle Nebenangebote: 

      % 

  

                                                
1  vom Bieter, soweit erforderlich, anzukreuzen und beizufügen 
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5.  Bestandteil meines/unseres Angebotes sind neben diesem Angebotsschreiben und seinen Anlagen fol-
gende Unterlagen: 

• „Allgemeine Vertragsbedingungen für die Ausführung von Bauleistungen DIN 1961 (VOB/B) – Aus-
gabe 2019“, 

• Unterlagen gem. Aufforderung zur Angebotsabgabe, Anlagen Teil B. 

6.  Ich bin/Wir sind präqualifiziert und im Präqualifikationsverzeichnis des Vereins für die Präqualifikation 
von Bauunternehmen eingetragen unter der/den Nummer/n: 

  Name:         PQ-Nummer:       

  Name:         PQ-Nummer:       

  Name:         PQ-Nummer:       

  Name:         PQ-Nummer:       

 Ich bin/Wir sind ein kleines oder mittleres Unternehmen – KMU – (< 250 Beschäftigte und ≤ 50 Mio. 
Euro Jahresumsatz bzw. ≤ 43 Mio. Euro Jahresbilanzsumme)2. 

7.  Ich/Wir erkläre(n), 

 dass ich/wir alle Leistungen im eigenen Betrieb ausführen werde(n). 

 dass ich/wir alle Leistungen, die nicht im „Verzeichnis der Unterauftrag-/Nachunternehmerleistun-
gen“ aufgeführt sind, im eigenen Betrieb ausführen werde(n). 

8.  Ich/Wir erkläre(n), dass 

• ich/wir den Wortlaut der vom Auftraggeber verfassten Langfassung des Leistungsverzeichnisses als allein ver-
bindlich anerkenne(n). 

• mir/uns zugegangene Änderungen der Vergabeunterlagen Gegenstand meines/unseres Angebotes sind. 
• ein nach der Leistungsbeschreibung von mir/uns zu benennender Sicherheits- und Gesundheitsschutzkoordi-

nator gemäß Baustellenverordnung und dessen Stellvertreter über die nach den „Regeln zum Arbeitsschutz 
auf Baustellen; geeigneter Koordinator (Konkretisierung zu § 3 BaustellV) (RAB 30)“ geforderte Qualifikation 
verfügen, um die nach Baustellenverordnung übertragenen Aufgaben fachgerecht zu erfüllen. 

• das vom Auftraggeber vorgeschlagene Produkt Inhalt meines/unseres Angebotes ist, wenn Teilleistungsbe-
schreibungen des Auftraggebers den Zusatz „oder gleichwertig“ enthalten und von mir/uns keine Produktanga-
ben (Hersteller- und Typenbezeichnung) eingetragen wurden. 

• falls von mir/uns mehrere Nebenangebote abgegeben wurden, mein/unser Angebot auch die Kumulation der 
Nebenangebote, die sich nicht gegenseitig ausschließen, umfasst. 

• alle ggf. von mir/uns verwendeten Holzprodukte nach FSC, PEFC oder gleichwertig zertifiziert sind oder die für 
das jeweilige Herkunftsland geltenden Kriterien des FSC oder PEFC einzeln erfüllen. 

• ich/wir einen pauschalen Schadenersatz in Höhe von 15 % der Abrechnungssumme zahlen werde(n), falls 
ich/wir aus Anlass der Vergabe nachweislich eine Abrede getroffen habe(n), die eine unzulässige Wettbe-
werbseinschränkung darstellt. 

• ich/wir jede vom zuständigen Finanzamt vorgenommene Änderung in Bezug auf eine vorgelegte Freistellungs-
bescheinigung (§ 48b EStG) dem Auftraggeber unverzüglich in Textform mitteile/n. 

 

 
  

                                                
2  Bietergemeinschaften gelten nur dann als KMU, wenn der überwiegende Teil des Auftrags von (einem) Partner(n) der Bietergemeinschaft erbracht wird, der/die als KMU einzustu-

fen ist/sind. 
3  Für die Wahrung der Textform reicht es grundsätzlich aus, wenn bei juristischen Personen oder Handelsgesellschaften der Firmenname genannt wird. 

Elektronisches Angebot in Textform3 

 

 

 

………………………………………………….. 

            (Name, lesbar)      

Schriftliches Angebot 

 

 

 

…………………………………………………………. 
                (Stempel und Unterschrift) 

Ist 
- bei einem elektronisch übermittelten Angebot in Textform der Bieter nicht erkennbar3, 
- ein schriftliches Angebot nicht an obiger Stelle unterschrieben oder 
- ein elektronisches Angebot, das signiert bzw. mit einem Siegel versehen werden muss, nicht 

wie vorgegeben signiert bzw. mit einem Siegel versehen, 
wird das Angebot ausgeschlossen. 
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Bezeichnung der Bauleistung: 
66.2.42 – I – K 007/2025 K 9252 Fahrbahnerneuerung zwischen Großnaundorf und Lomnitz 

Vergabe-Nr.: 25 077 3 NK 4749 001B von Stat. 0+620 über NK 4749 052 bis Stat. 0+410 

 (wie Aufforderung bzw. EU-Aufforderung zur Angebotsabgabe) 
 

Verzeichnis der Unterauftrag-/Nachunternehmerleistungen 
 

Zur Ausführung der im Angebot enthaltenen Leistungen benenne ich nachfolgend die durch Unterauftrag-
nehmer/Nachunternehmer auszuführenden Teilleistungen und auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle 

die Namen der vorgesehenen Unterauftragnehmer/Nachunternehmer. 
 

 

OZ Beschreibung der Teilleistung 

Namen der 
Unterauftragnehmer/Nachunternehmer 

(einschl. ggf. vorh. PQ-Nummern) 
(erst auf gesondertes Verlangen der 

Vergabestelle) 
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Bezeichnung der Bauleistung: 

66.2.42 – I – K 007/2025 K 9252 Fahrbahnerneuerung zwischen Großnaundorf und Lomnitz 

Vergabe-Nr.: 25 077 3 NK 4749 001B von Stat. 0+620 über NK 4749 052 bis Stat. 0+410 
 

(wie Aufforderung bzw. EU-Aufforderung zur Angebotsabgabe) 
 

Erklärung der Bieter-/Arbeitsgemeinschaft 
(bei Angeboten von Bietergemeinschaften auszufüllen) 

 
Wir, die nachstehend aufgeführten Unternehmen einer Bietergemeinschaft, 

Bevollmächtigter Vertreter 
Mitglied                                                                             

USt-ID:                                

Weitere Mitglieder: 

Mitglied                                                                             

USt-ID:                                

Mitglied                                                                             

USt-ID:                                

Mitglied                                                                             

USt-ID:                                

 

beschließen, im Falle der Auftragserteilung eine Arbeitsgemeinschaft zu bilden und erklären, dass der be-

vollmächtigte Vertreter die Mitglieder gegenüber dem Auftraggeber rechtsverbindlich vertritt, zur Entgegen-

nahme der Zahlungen mit befreiender Wirkung berechtigt ist und alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften. 

 

 

     

 (Firmenname) (Datum) (Unterschrift) 

 

 

     

 (Firmenname) (Datum) (Unterschrift) 

 

 

     

 (Firmenname) (Datum) (Unterschrift) 

 

 

     

 (Firmenname) (Datum) (Unterschrift) 
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Name und Anschrift 

                
                
                
                
                 

 
Ort:       
Datum:       
Tel.:       
Fax:       
E-Mail:       
Ust.-ID-Nr.:       

 

Eigenerklärung Eignung 
(vom Bewerber/Bieter bzw. Mitglied der Bewerber-/Bietergemeinschaft auszufüllen 

sofern nicht eine EEE eingereicht wird oder ein anderer Eignungsnachweis zugelassen ist) 
 
Bezeichnung der Bauleistung: 

66.2.42 – I – K 007/2025 K 9252 Fahrbahnerneuerung Großnaundorf - Lomnitz 

Vergabenr.: 25 077 3 NK 4749 001B von Stat. 0+620 über NK 4749 052 bis Stat. 0+410 
 (wie Aufforderung bzw. EU-Aufforderung zur Angebotsabgabe bzw. Aufforderung Teilnahmewettbewerb national bzw. 

Teilnahmewettbewerb EU/Interessensbestätigung) 
 

I. Verpflichtende Eignungsnachweise 
(Angaben sind immer vorzunehmen, soweit das Unternehmen nicht PQ-qualifiziert ist) 

 
1. Angabe zu zwingenden bzw. optionalen Ausschlussgründen 

Angabe, dass nachweislich keine schwere Verfehlung begangen wurde, die die Zuverlässigkeit als 
Bewerber in Frage stellt  
 
Ich / Wir erkläre(n), dass 

 für mein/unser Unternehmen keine Ausschlussgründe gemäß § 6e EU VOB/A vorliegen. 

 ich/wir in den letzten zwei Jahren nicht aufgrund eines Verstoßes gegen Vorschriften, der zu 
 einem Eintrag im Gewerbezentralregister geführt hat, mit einer Freiheitsstrafe von mehr als drei 
 Monaten oder einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen oder einer Geldbuße von mehr als 
 2.500 Euro belegt worden bin/sind. 

 für mein/unser Unternehmen ein Ausschlussgrund gemäß § 6e EU Absatz 6 VOB/A vorliegt. 

 zwar für mein/unser Unternehmen ein Ausschlussgrund gemäß § 6e EU Absatz 1 bis 4 VOB/A 
 vorliegt, ich/wir jedoch für mein/unser Unternehmen Maßnahmen zur Selbstreinigung ergriffen 
 habe(n), durch die für mein/unser Unternehmen die Zuverlässigkeit wiederhergestellt wurde. 

Ab einer Auftragssumme von 30.000 Euro (netto) wird der Auftraggeber zu den Bewerbern, 
welche zur Angebotsabgabe aufgefordert werden sollen bzw. von dem Bieter, auf dessen 
Angebot der Zuschlag erteilt werden soll, eine Abfrage aus dem Wettbewerbsregister vornehmen 
(§ 6 WRegG). 
Weiterhin wird der Auftraggeber von den Bewerbern, welche zur Angebotsabgabe aufgefordert 
werden sollen bzw. von dem Bieter, auf dessen Angebot der Zuschlag erteilt werden soll, 
Nachweise hinsichtlich einer eventuell durchgeführten Selbstreinigung anfordern. 

 
Angaben zur Zahlung von Steuern, Abgaben und Beiträgen zur Sozialversicherung 
 

 Ich erkläre/wir erklären, dass ich/wir meine/unsere Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und 
Abgaben sowie der Beiträge zur Sozialversicherung, soweit sie der Pflicht zur Beitragszahlung 
unterfallen, ordnungsgemäß erfüllt habe/haben. 

 
Falls mein(e)/unser(e) Bewerbung/Angebot in die engere Wahl kommt, werde(n) ich/wir eine 
Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozialkasse1 und eine Unbedenklichkeits-
bescheinigung des Finanzamtes2 auf gesondertes Verlangen vorlegen. 

 
1 Soweit mein/unser Betrieb beitragspflichtig ist 
2 Soweit das Finanzamt derartige Bescheinigungen ausstellt 
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Angabe zu Insolvenzverfahren und Liquidation 
 

 Ich/wir erkläre(n), dass ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares gesetzlich geregeltes 
 Verfahren weder beantragt noch eröffnet wurde, ein Antrag auf Eröffnung nicht mangels Masse 
 abgelehnt wurde und sich mein/unser Unternehmen nicht in Liquidation befindet bzw. seine Tätigkeit 
 eingestellt hat. 

 Ein Insolvenzplan wurde rechtskräftig bestätigt, auf Verlangen werde ich/werden wir ihn vorlegen. 
 

 

2. Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung 
Registereintragungen 
 
Ich bin/Wir sind 

 im Handelsregister eingetragen unter der Nr.:       beim Amtsgericht      . 
 für die auszuführenden Leistungen in die Handwerksrolle eingetragen. 
 bei der Industrie- und Handelskammer eingetragen. 
 zu keiner Eintragung in die genannten Register verpflichtet. 

 
Falls mein(e)/unser(e) Bewerbung/Angebot in die engere Wahl kommt, werde(n) ich/wir zur 
Bestätigung meiner/unserer Erklärung auf gesondertes Verlangen vorlegen: 
Gewerbeanmeldung, Berufs-/Handelsregisterauszug, Eintragung in der Handwerksrolle oder bei 
der Industrie- und Handelskammer oder anderweitige sonstige Nachweise. 
 

 
Angabe zur Mitgliedschaft bei der Berufsgenossenschaft 
 
Ich bin/Wir sind Mitglieder der Berufsgenossenschaft 
 
Falls mein(e)/unser(e) Bewerbung/Angebot in die engere Wahl kommt, werde(n) ich/wir eine 
qualifizierte Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft des für mich 
zuständigen Versicherungsträgers mit Angabe der Lohnsummen auf gesondertes Verlangen 
vorlegen. 
 

3. Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit 
Nachweis eines bestimmten Mindestjahresumsatzes, einschließlich eines bestimmten 
Mindestjahresumsatzes in dem Tätigkeitsbereich des Auftrags (alle Angaben brutto) 
 
 Der geforderte Mindestjahresumsatz beträgt:              €* 
 
 Mein Jahresumsatz betrug:    Jahr                  €, 
     Jahr                  €, 
     Jahr                  €. 

 Der geforderte Mindestjahresumsatz in dem 
 Tätigkeitsbereich des Auftrages beträgt:               €* 
 
 Mein Jahresumsatz in diesem Bereich betrug: Jahr                  €, 
     Jahr                  €, 
     Jahr                  €. 
 
Falls mein(e)/unser(e) Bewerbung/Angebot in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir eine 
Bestätigung eines vereidigten Wirtschaftsprüfers/Steuerberaters oder entsprechend testierte 
Jahresabschlüsse oder entsprechend testierte Gewinn- und Verlustrechnungen auf gesondertes 
Verlangen vorlegen. 
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4. Technische und berufliche Leistungsfähigkeit 
Vorlage geeigneter Referenzen über die Ausführung von Bauleistungen in den letzten 5 Kalender-
jahren**, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind. 
  Als vergleichbare Leistungen werden anerkannt: 

                                                                            
                                                                             
                                                                             

                                                                            
                                                                             

 **  Der Auftraggeber akzeptiert auch Referenzen, welche mehr als fünf Jahre zurückliegen. 
 
 1. Referenz: Bezeichnung der Leistung, des Auftragswertes des auf mein/unser Unternehmen  

 entfallenden Anteils, des Ausführungszeitraums und des Auftraggebers: 
                                                                            

                                                                             
                                                                            

                                                                             
2. Referenz: Bezeichnung der Leistung, des Auftragswertes des auf mein/unser Unternehmen  
 entfallenden Anteils, des Ausführungszeitraums und des Auftraggebers: 
                                                                            

                                                                             
                                                                            

                                                                             
 3. Referenz: Bezeichnung der Leistung, des Auftragswertes des auf mein/unser Unternehmen  

 entfallenden Anteils, des Ausführungszeitraums und des Auftraggebers: 
                                                                            

                                                                             
                                                                            

                                                                             
Es können auch mehr als drei Referenzen angegeben werden, diese sind dann auf gesonderter 
Anlage vorzunehmen. 

Falls mein(e)/unser(e) Bewerbung/Angebot in die engere Wahl kommt, werde ich /werden wir für 
die oben genannten Leistungen Bescheinigungen über die ordnungsgemäße Ausführung und das 
Ergebnis in Anlehnung an beiliegendes Muster auf gesondertes Verlangen vorlegen. 

 

Angabe zu Arbeitskräften 
Ich/Wir erkläre(n), dass mir/uns die für die Ausführung der Leistung erforderlichen Arbeitskräfte zur 
Verfügung stehen. 
 
Falls mein(e)/unser(e) Bewerbung/Angebot in die engere Wahl kommt, werde ich / werden wir auf 
gesondertes Verlangen die Zahl der in den letzten drei abgeschlossenen Kalenderjahren 
jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, gegliedert nach Lohngruppen und gesondert 
ausgewiesenem technischen Leitungspersonal angeben. 
 

 

** Vom Auftraggeber anzukreuzen, wenn ausnahmsweise Referenzen akzeptiert werden, die mehr als 5 Jahre zurückliegen. 
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II. Ergänzende Eignungsnachweise 
(Angaben sind immer vorzunehmen, soweit die Vergabestelle durch Ankreuzen festgelegt hat, ob 

und ggf. inwieweit der darin beschriebene zusätzliche Eignungsnachweis verlangt wird) 

* Nachfolgend werden keine weiteren Eignungsnachweise gefordert. 
 

* Angabe der technischen Fachkräfte oder der technischen Stellen, die im Zusammenhang mit 
 der Leistungserbringung eingesetzt werden sollen 
 (siehe Baubeschreibung Punkt 5.4.8 Bauleitung des Auftragnehmers) 

Ich/Wir erkläre(n), dass mir/uns die für die Ausführung der Leistungen erforderlichen Fachkräfte  
zur Verfügung stehen. 
 
Angabe der technischen Fachkräfte, die die Leistung tatsächlich erbringen 
Namen der Personen mit Funktion 
(auch technische Leitung) 

Berufliche Qualifikation 

  

 
Falls mein(e)/unser(e) Bewerbung/Angebot in die engere Wahl kommt, werde ich / werden wir auf 
gesondertes Verlangen entsprechende Nachweise in Form von Studiennachweisen oder sonstigen 
Bescheinigungen bzw. Angaben wie Berufserfahrung und ausgeübten Tätigkeiten zu den Personen 
einreichen 

 

* Beschreibung der technischen Ausrüstung des Unternehmens 
 

Angabe der technischen Ausrüstung des Unternehmens 
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* Beschreibung der Maßnahmen zur Qualitätssicherung des Unternehmens 

 
Angabe der Maßnahmen zur Qualitätssicherung des Unternehmens 
 

 
Falls mein(e)/unser(e) Bewerbung/Angebot in die engere Wahl kommt, werde ich / werden wir auf 
gesondertes Verlangen entsprechende Nachweise einreichen. 

 

* Angabe des Lieferkettenmanagement- und Lieferkettenüberwachungssystems, das dem 
 Unternehmen zur Vertragserfüllung zur Verfügung steht 

 
Angabe des Lieferkettenmanagement- und Lieferkettenüberwachungssystems, das dem Unternehmen zur 
Vertragserfüllung zur Verfügung steht 
 

 
Falls mein(e)/unser(e) Bewerbung/Angebot in die engere Wahl kommt, werde ich / werden wir auf 
gesondertes Verlangen entsprechende Nachweise einreichen. 

 

* Studiennachweise und Bescheinigungen über die berufliche Befähigung des Unternehmens 
 und/oder der Führungskräfte des Unternehmens, sofern sie als Zuschlagskriterium bewertet 
 werden 

 
Mein/unser Unternehmen verfügt über folgende Nachweise und Bescheinigungen über die berufliche 
Befähigung: 
 

 
Falls mein(e)/unser(e) Bewerbung/Angebot in die engere Wahl kommt, werde ich / werden wir auf 
gesondertes Verlangen entsprechende Nachweise einreichen. 
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* Angabe der Umweltmanagementmaßnahmen, die das Unternehmen während der 
 Auftragsausführung anwendet 

 
Folgende Umweltmanagementmaßnahmen werde(n) ich/wir während der Auftragsausführung anwenden: 

 

 
Falls mein(e)/unser(e) Bewerbung/Angebot in die engere Wahl kommt, werde ich / werden wir auf 
gesondertes Verlangen entsprechende Nachweise einreichen. 

 

* Erklärung, aus der hervor geht, über welche Ausstattung, welche Geräte und welche 
 technische Ausrüstung das Unternehmen für die Ausführung des Auftrags verfügt 

 
Mein/unser Unternehmen verfügt für die Ausführung des Auftrags über folgende Geräte und technische 
Ausrüstung 
 

 
Falls mein(e)/unser(e) Bewerbung/Angebot in die engere Wahl kommt, werde ich / werden wir auf 
gesondertes Verlangen entsprechende Nachweise einreichen. 

 

Angabe, welche Teile des Auftrags ich/wir an Unterauftrag-/Nachunternehmer vergeben 
beabsichtige(n) 

 
Folgende Teile des Auftrags beabsichtige(n) ich/wir an Unterauftrag-/Nachunternehmer zu vergeben: 
 
Siehe ausgefüllter Vordruck HVA B-StB Unterauftrag-/Nachunternehmerleistungen 

 

 

Mir/Uns ist bekannt, dass die jeweils genannten Bestätigungen oder Nachweise auf gesondertes Verlangen 
der Vergabestelle innerhalb der gesetzten Frist vorgelegt werden müssen und mein(e)/unser(e) Bewerbung/ 
Angebot ausgeschlossen wird, wenn die Unterlagen nicht vollständig innerhalb der gesetzten Frist vorgelegt 
werden. 

 

 

 
 …………………………………………….. 
                  (Unterschrift) 

Bei elektronischer Versendung ohne Unterschrift gültig 

Hinweis: Bei den mit „ * „ gekennzeichneten Feldern hat die Vergabestelle durch Ankreuzen bzw. Eintrag 
festzulegen, ob und ggf. inwieweit die geforderten Angaben verlangt werden bzw. der Sachverhalt 
maßgebend ist. 



Kurztext Leistungsverzeichnis

Projektdaten

Projekt: I-K-007-2025 FBE K 9252 Großnaundorf - Lomnitz

PLZ/Ort: 02625 Bautzen
Straße: Bahnhofstraße 9

Vergabedaten
Art der Ausschreibung: Öffentliche Ausschreibung
Datum der Angebotseröffnung: 13.05.2025
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PLZ/Ort:

Leistungsverzeichnis: I-K-007 2025 FBE K 9252 Großnaundorf-Lomnitz

Auftragssumme: EUR

Zuzüglich 19,00% Mehrwertsteuer: EUR

Auftragssumme brutto: EUR
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2.1. Bankett 7
2.2. Durchlass erneuern 8
2.3. Asphaltbauweise 9
2.4. Ausstattung

Demarkierung und Markierungsarbeiten
11

3. Leistungen Gemeinde Großnaundorf -
Schächte

12

3.1. Leistungen Gemeinde Großnaundorf 12
Zusammenstellung 13

Druckdatum: 23.04.2025 Seite: 2 von 17



Ordnungszahl Leistungsbeschreibung Menge ME Einheitspreis Gesamtbetrag

Kurztext Leistungsverzeichnis

Projekt: I-K-007-2025 FBE K 9252 Großnaundorf - Lomnitz

LV: I-K-007 2025 FBE K 9252 Großnaundorf-Lomnitz Währung: EUR

1. Baustelleneinrichtung /
Verkehrssicherung

1.1. Baustelleneinrichtung

1.1.10. Baustelle einrichten
Sämtl.LV-Abschn.*Zufahrt vorh.

1,000 psch ......................

1.1.20. Baustelle räumen
Sämtl. LV-Abschn.

1,000 psch ......................

1.1.30. Kontrolle der Arbeitsstellensicher.
... Freitext ...

26,000 d ...................... ......................

1.1.40. Kontr. d. Umleitungsbeschilderung
zwei  
bzw.einmal*Schriftl.Dokument

26,000 d ...................... ......................

Summe 1.1. Baustelleneinrichtung ......................
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Ordnungszahl Leistungsbeschreibung Menge ME Einheitspreis Gesamtbetrag

Kurztext Leistungsverzeichnis

Projekt: I-K-007-2025 FBE K 9252 Großnaundorf - Lomnitz

LV: I-K-007 2025 FBE K 9252 Großnaundorf-Lomnitz Währung: EUR

1.2. Verkehrssicherung

1.2.10. Verkehrszeichenplan für  
Umleitung
Baustelle

1,000 St ...................... ......................

1.2.20. Vollsperrung der K 9252 1,000 psch ......................

1.2.30. Verkehrssicherung läng. Dauer  
vorh.
Vollsperrung BI/15

26,000 d ...................... ......................

1.2.40. Umleitungsstrecke K 9252 1,000 psch ......................

1.2.50. Umleitungsstrecke läng. Dauer  
vorh.

26,000 d ...................... ......................

1.2.60. Verkehrsschild aufstellen
Aufstv. Wahl AN

6,000 St ...................... ......................

1.2.70. Verkehrsschild vorhalten
wie Vorposition

156,000 Std ...................... ......................

1.2.80. Verkehrsschild verändern
... Freitext ...*Aufstellh. ü. 2 m
... Freitext ...

10,000 St ...................... ......................

1.2.90. Auskreuzvorrichtung vorhalten
wie Vorposition

260,000 Std ...................... ......................

1.2.100. Verkehrsschild aufstellen
Ronde,Dreie.Quad.*Retroreflkt.Ty
p 1
Aufstv. Wahl AN

15,000 St ...................... ......................

1.2.110. Verkehrsschild vorhalten
wie Vorposition

390,000 Std ...................... ......................

1.2.120. Verkehrsschild aufstellen
Größe 2
Aufstv. Wahl AN

10,000 St ...................... ......................

1.2.130. Verkehrsschild vorhalten
wie Vorposition

260,000 Std ...................... ......................

1.2.140. Verkehrsschild aufstellen
Größe 2
Aufstv. Wahl AN

5,000 St ...................... ......................

1.2.150. Verkehrsschild vorhalten
wie Vorposition

130,000 Std ...................... ......................

1.2.160. Verkehrsschild aufstellen
Größe 2

15,000 St ...................... ......................

1.2.170. Verkehrsschild vorhalten
wie Vorposition

390,000 Std ...................... ......................

Summe 1.2. Verkehrssicherung ......................
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Ordnungszahl Leistungsbeschreibung Menge ME Einheitspreis Gesamtbetrag

Kurztext Leistungsverzeichnis

Projekt: I-K-007-2025 FBE K 9252 Großnaundorf - Lomnitz

LV: I-K-007 2025 FBE K 9252 Großnaundorf-Lomnitz Währung: EUR

1.3. Analyse Asphalt - Bankette - Boden

1.3.10. Probeentnahme für  
Bankettmaterial entnehmen
einschl.Beschriften und Verpacken

4,000 St ...................... ......................

1.3.20. Deklarationsanalyse Boden 1,000 psch ......................

1.3.30. Probeentnahme für ungebundene  
Schichten entnehmen
einschl.Beschriften und Verpacken

2,000 St ...................... ......................

1.3.40. Deklarationsanalyse Auffüllungen,
ungebundene Schichten

1,000 psch ......................

1.3.50. Führung Abfallregister für LRA  
Bautzen

1,000 psch ......................

Summe 1.3. Analyse Asphalt - Bankette - … ......................
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Ordnungszahl Leistungsbeschreibung Menge ME Einheitspreis Gesamtbetrag

Kurztext Leistungsverzeichnis

Projekt: I-K-007-2025 FBE K 9252 Großnaundorf - Lomnitz

LV: I-K-007 2025 FBE K 9252 Großnaundorf-Lomnitz Währung: EUR

1.4. Hilfsleistungen /Sonstiges

1.4.10. Bestandspläne fertigen 1,000 psch ......................

1.4.20. Schachterlaubnisscheine einholen 1,000 psch ......................

1.4.30. Anliegerinformation 1,000 psch ......................

1.4.40. Einmessen Leitpfosten 1,000 psch ......................

1.4.50. Bestandsaufmaß vor Beginn
der Arbeiten - Fahrbahn

1,000 psch ......................

1.4.60. Deckenhöhen festlegen 1,000 psch ......................

1.4.70. Gegenpole für Kontrollpr. verlegen
AL 30x70cm, 0,3mm*... Freitext ...

55,000 St ...................... ......................

1.4.80. Gegenpole für Kontrollpr. verlegen
AL 30x70cm, 0,1mm*... Freitext ...

55,000 St ...................... ......................

1.4.90. Bohrkern entnehmen
Kern-DU 15 cm*... Freitext ...
Asphaltschicht*Verfül. Asphalt

3,000 St ...................... ......................

1.4.100. Belastungsfahrzeug bereitstellen 1,500 h ...................... ......................

1.4.110. Plattendruckvers.  
f.Kpruefg.durchf.

5,000 St ...................... ......................

Summe 1.4. Hilfsleistungen /Sonstiges ......................

Summe 1. Baustelleneinrichtung / Verke… ......................
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Ordnungszahl Leistungsbeschreibung Menge ME Einheitspreis Gesamtbetrag

Kurztext Leistungsverzeichnis

Projekt: I-K-007-2025 FBE K 9252 Großnaundorf - Lomnitz

LV: I-K-007 2025 FBE K 9252 Großnaundorf-Lomnitz Währung: EUR

2. Leistungen FBE K 9252

2.1. Bankett

2.1.10. Schutz für Baumstamm herstellen
... Freitext ...*Polst. Wahl AN
... Freitext ...*Höhe mind. 2,00m
Schutz Verwert.AN

50,000 St ...................... ......................

2.1.20. Bankett einschl. Vegetationsdecke  
abtragen
bis 1,50 m, Dicke zw. 5,0 cm bis  
10,0 cm

5.550,000 m ...................... ......................

2.1.30. Schicht ohne Bindemittel  
aufnehmen
FSS od. SfM*... Freitext ...
... Freitext ...*... Freitext ...
... Freitext ...*Abrechng. Abtrag

120,000 m3 ...................... ......................

2.1.40. Unterlage profilieren
... Freitext ...*EV2 mind.120
Unebenh. max.2 cm

6.660,000 m2 ...................... ......................

2.1.50. Erschwernis durch Einbauten
... Freitext ...*... Freitext ...

18,000 St ...................... ......................

2.1.60. Frostschutzschicht herstellen
Bk1,0 bis Bk100*0/45
DPr min. 100 v.H.*Profilausgleich
natürl. Gstk.

110,000 t ...................... ......................

2.1.70. Bankett profilgerecht herstellen  
Untere Lage

5.550,000 m ...................... ......................

2.1.80. Bankett profilgerecht herstellen 5.550,000 m ...................... ......................

2.1.90. Geländeangleichung 5.550,000 m ...................... ......................

2.1.100. Erschwernisse durch  
Straßenbäume und  
Verkehrszeichen

220,000 St ...................... ......................

2.1.110. Nassansaat auf Oberboden  
herstellen
... Freitext ...*Planum herstellen
... Freitext ...*Trockenlagen o.Kr
... Freitext ...*... Freitext ...

11.100,000 m2 ...................... ......................

Summe 2.1. Bankett ......................
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Ordnungszahl Leistungsbeschreibung Menge ME Einheitspreis Gesamtbetrag

Kurztext Leistungsverzeichnis

Projekt: I-K-007-2025 FBE K 9252 Großnaundorf - Lomnitz

LV: I-K-007 2025 FBE K 9252 Großnaundorf-Lomnitz Währung: EUR

2.2. Durchlass erneuern

2.2.10. Leitungsgraben herstellen
eing. verd. Boden*Tiefe bis 1,25 m
Rohr DN 400*m.Verb./+10 m3 W.
Verfüllboden ges.*Aush.verdichten
Abr. senkrecht

10,000 m3 ...................... ......................

2.2.20. vorhandenen Durchlass aus  
Mauerwerk abbrechen

2,000 m3 ...................... ......................

2.2.30. Kunststoffrohrleitung herstellen
Rohr DN 400*PP-Rohr
Verb. Wahl AN*Bettung Typ 1
Tiefe bis 1,25 m*Überdeckg.0,5-1  
m
Ringst. SN 16*o.Verk.l.,Statik

7,000 m ...................... ......................

2.2.40. Böschungsstück einbauen (Zul.)
Rohr DN 400*... Freitext ...
Anlauf 1 zu 2

2,000 St ...................... ......................

2.2.50. Leitungszone verfüllen
Boden liefern*Rohr DN 400

7,000 m ...................... ......................

2.2.60. Baustoff in Leitungsgraben einb.
gebr. Minstoffe*Tiefe bis 1,25 m
Rohr DN 400*Baust.

7,000 m ...................... ......................

2.2.70. Frostschutzschicht herstellen
Bk100 bis Bk1,0*0/45
... Freitext ...*DPr min. 100 v.H.
... Freitext ...*... Freitext ...

3,000 m3 ...................... ......................

2.2.80. Böschungsbefestigung herstellen
Böschung 1:2*Nat-Pfl.Unterl.AG
Planum herstellen*Beton C 25/30
Fertigzementm.

5,000 m2 ...................... ......................

Summe 2.2. Durchlass erneuern ......................
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Ordnungszahl Leistungsbeschreibung Menge ME Einheitspreis Gesamtbetrag

Kurztext Leistungsverzeichnis

Projekt: I-K-007-2025 FBE K 9252 Großnaundorf - Lomnitz

LV: I-K-007 2025 FBE K 9252 Großnaundorf-Lomnitz Währung: EUR

2.3. Asphaltbauweise

2.3.10. Asphaltbefestigung trennen
... Freitext ...*... Freitext ...
... Freitext ...

100,000 m ...................... ......................

2.3.20. Asphalt fräsen 15.300,000 m2 ...................... ......................

2.3.30. Asphaltbefestigung + SoB  
aufnehmen und entsorgen
Aushub bis 40,0 cm

260,000 m3 ...................... ......................

2.3.40. Zulage Asphaltaufbruch Gefahrgut  
Asphalt

70,000 t ...................... ......................

2.3.50. Zulage Asphaltaufbruch Verw.kl B 50,000 t ...................... ......................

2.3.60. Unterlage profilieren
Boden verdichten, Einbau 0/22 als  
Ausgleich
EV2 mind 100 kN/m²

15.300,000 m2 ...................... ......................

2.3.70. Leitdraht zur Herstellung  
Asphaltschichten

1,000 psch ......................

2.3.80. Asphalttragsch. aus AC 22 T S  
herst
Bitumen 50/70; D = 14,0 cm

5.100,000 t ...................... ......................

2.3.90. Unterlage reinigen
Lose Teile auf.
Einzelflächen

15.350,000 m2 ...................... ......................

2.3.100. Bitumenemulsion aufsprühen
... Freitext ...*... Freitext ...
Rampenspritzgerät*C60BP4-S
Menge 300 g/m2*vor  
A.deckschicht

15.350,000 m2 ...................... ......................

2.3.110. Asphaltdecksch. aus AC 11 D S  
herst
... Freitext ...*... Freitext ...
Bitumen 25/55-55A*... Freitext ...
... Freitext ...

15.240,000 m2 ...................... ......................

2.3.120. Abstumpfungsmaßnahme  
durchführen
bit.LFK 1/3*Menge 1 kg/m2
maschinell

15.240,000 m2 ...................... ......................

2.3.130. Verkehrsfläche kehren
... Freitext ...*VSM durchführen

15.240,000 m2 ...................... ......................

2.3.140. Anschluss a. Fuge m. Fugenm.  
herst.
... Freitext ...*Deckschicht
Tiefe 40 mm*... Freitext ...
... Freitext ...*Fugenmasse N2

100,000 m ...................... ......................

2.3.150. Erschwernis infolge Borde und  
Rinnen

161,000 m ...................... ......................

2.3.160. Erschwernis infolge Einbauten  
Schächte, SAL

7,000 Stck ...................... ......................
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Ordnungszahl Leistungsbeschreibung Menge ME Einheitspreis Gesamtbetrag

Kurztext Leistungsverzeichnis

Projekt: I-K-007-2025 FBE K 9252 Großnaundorf - Lomnitz

LV: I-K-007 2025 FBE K 9252 Großnaundorf-Lomnitz Währung: EUR

Summe 2.3. Asphaltbauweise ......................
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Ordnungszahl Leistungsbeschreibung Menge ME Einheitspreis Gesamtbetrag

Kurztext Leistungsverzeichnis

Projekt: I-K-007-2025 FBE K 9252 Großnaundorf - Lomnitz

LV: I-K-007 2025 FBE K 9252 Großnaundorf-Lomnitz Währung: EUR

2.4. Ausstattung
Demarkierung und Markierungsarbeiten

2.4.10. Stationierungszeichen ab-und  
aufbauen
Pfost.m.Eingrabs.*Abbaut.förd.u.la
g

19,000 St ...................... ......................

2.4.20. Zulage Stationierungszeichen ab-
und aufbauen

19,000 St ...................... ......................

2.4.30. Rohrpfosten abbauen und wieder  
aufstellen

17,000 St ...................... ......................

2.4.40. Bestandsaufmaß vor Beginn
der Arbeiten -Markierung

1,000 psch ......................

2.4.50. Längsu. Quermarkierung  
entfernen
Durchgehend*Randmarkierung
Asphaltdecksch.
Mat.d. Verw.zuf.

5.820,000 m ...................... ......................

2.4.60. Längsu. Quermarkierung  
entfernen
Unterbrochen
Plastik * Asphaltdecksch.
Mat.d. Verw.zuf.

11,000 m ...................... ......................

2.4.70. Längsmarkierung Typ II herstellen
durchg.Fb.begr.*Breite 0,12 m
mit 
Vormarkierung*Kaltspritzplastik
grobe Nachstreum.*... Freitext ...
mind. P 6*grobstr. Decke

5.820,000 m ...................... ......................

2.4.80. Längsmarkierung Typ I herstellen
Blockmark. 1 zu 1*Breite 0,25 m
mit 
Vormarkierung*Kaltplastikmasse
... Freitext ...*P 7
grobstr. Decke

11,000 m ...................... ......................

Summe 2.4. Ausstattung Demarkierung u… ......................

Summe 2. Leistungen FBE K 9252 ......................
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Ordnungszahl Leistungsbeschreibung Menge ME Einheitspreis Gesamtbetrag

Kurztext Leistungsverzeichnis

Projekt: I-K-007-2025 FBE K 9252 Großnaundorf - Lomnitz

LV: I-K-007 2025 FBE K 9252 Großnaundorf-Lomnitz Währung: EUR

3. Leistungen Gemeinde Großnaundorf -
Schächte

3.1. Leistungen Gemeinde Großnaundorf

3.1.10. Schachtabdeckung ausbauen und  
höhenmäßig anpassen

2,000 Stck ...................... ......................

3.1.20. Anschl. a. Fuge m. B-fugenb.  
herst.
Schachtabdeckung min. 610 mm

2,000 Stck ...................... ......................

Summe 3.1. Leistungen Gemeinde Großn… ......................

Summe 3. Leistungen Gemeinde Großn… ......................
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Kurztext Leistungsverzeichnis
Zusammenstellung

Ordnungszahl Leistungsbeschreibung Gesamtbetrag

Projekt: I-K-007-2025 FBE K 9252 Großnaundorf - Lomnitz

LV: I-K-007 2025 FBE K 9252 Großnaundorf-Lomnitz Währung: EUR

1. Baustelleneinrichtung /
Verkehrssicherung

1.1. Baustelleneinrichtung ......................

1.2. Verkehrssicherung ......................

1.3. Analyse Asphalt - Bankette - Boden ......................

1.4. Hilfsleistungen /Sonstiges ......................

Summe 1. Baustelleneinrichtung / Verke… ......................

Druckdatum: 23.04.2025 Seite: 13 von 17



Kurztext Leistungsverzeichnis
Zusammenstellung

Ordnungszahl Leistungsbeschreibung Gesamtbetrag

Projekt: I-K-007-2025 FBE K 9252 Großnaundorf - Lomnitz

LV: I-K-007 2025 FBE K 9252 Großnaundorf-Lomnitz Währung: EUR

2. Leistungen FBE K 9252

2.1. Bankett ......................

2.2. Durchlass erneuern ......................

2.3. Asphaltbauweise ......................

2.4. Ausstattung
Demarkierung und Markierungsarbeiten

......................

Summe 2. Leistungen FBE K 9252 ......................
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Kurztext Leistungsverzeichnis
Zusammenstellung

Ordnungszahl Leistungsbeschreibung Gesamtbetrag

Projekt: I-K-007-2025 FBE K 9252 Großnaundorf - Lomnitz

LV: I-K-007 2025 FBE K 9252 Großnaundorf-Lomnitz Währung: EUR

3. Leistungen Gemeinde Großnaundorf -
Schächte

3.1. Leistungen Gemeinde Großnaundorf ......................

Summe 3. Leistungen Gemeinde Großn… ......................
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Kurztext Leistungsverzeichnis
Zusammenstellung

Ordnungszahl Leistungsbeschreibung Gesamtbetrag

Projekt: I-K-007-2025 FBE K 9252 Großnaundorf - Lomnitz

LV: I-K-007 2025 FBE K 9252 Großnaundorf-Lomnitz Währung: EUR

LV I-K-007

1. Baustelleneinrichtung /
Verkehrssicherung

......................

2. Leistungen FBE K 9252 ......................

3. Leistungen Gemeinde Großnaundorf -
Schächte

......................

Summe LV I-K-007 2025 FBE K 9252 Gro… ......................

Zuzüglich der gesetzlichen Mehrwertsteuer von 19,00% ......................

......................

Das LV besteht aus den Seiten 1 bis 16

(Ort) (Datum) (Rechtsgültige Unterschrift)
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Kurztext Leistungsverzeichnis
Positionsstatistik

Positionsart Anz. aller 
Pos.

Anz. Pos. mit 
GB

Betrag %

Projekt: I-K-007-2025 FBE K 9252 Großnaundorf - Lomnitz

LV: I-K-007 2025 FBE K 9252 Großnaundorf-Lomnitz Währung: EUR

Gesamt 82 82 ......................

Grundpositionen 0 0 ......................

Grundpositionen zurückgestellt 0 0 (......................)

Wahlpositionen 0 0 (......................)

Wahlpositionen beauftragt 0 0 ......................

Bedarfspositionen ohne GB 0 0 (......................)

Bedarfspositionen mit GB 0 0 ......................

Preisanfragepositionen 0 0 (......................)

Positionen mit nachrichtlichem GB 0 0 (......................)

Nachtragspositionen 0 0 ......................

Regiepositionen 0 0 ......................

Pauschalierte Positionen 0 0 ......................

Position entfällt 0 0 (......................)

Zuschlagspositionen 0 0 ......................

Zuschlagspositionen (A) 0 0 ......................

Zuschlagspositionen (Y) 0 0 ......................

Schwerpunktpositionen 0 0 ......................

Gesamt abzgl. Schwerpunktpos. 82 82 ......................

Freitexte 54 54 ......................

STLK 28 28 ......................

StLB 0 0 ......................

STLB-Bau 0 0 ......................

DATANORM 0 0 ......................

TLK 0 0 ......................

Mengenprüfsumme 82 82 167.002,500

Druckdatum: 23.04.2025 Seite: 17 von 17



 

 

131 HVA B-StB Vorlage Besondere Vertragsbedingungen 03-23 Seite 1 

Bezeichnung der Bauleistung: 

66.2.42 – I – K 007/2025 K 9252 Fahrbahnerneuerung Großnaundorf - Lomnitz 

Vergabenr.: 25 077 3 NK 4749 001B von Stat. 0+620 über NK 4749 052 bis Stat. 0+410 
 (wie Aufforderung bzw. EU-Aufforderung zur Angebotsabgabe) 

 
Besondere Vertragsbedingungen 

 
 

1 Vertragsfristen (§ 5 VOB/B) 

1.1 Beginn der Ausführung 

 Spätestens 11.08.2025 Werktage nach Aufforderung; Späteste Aufforderung am   (Datum) 

 Frühestens  ,  Spätestens   Werktage nach Zuschlagserteilung 

 Frühestens am  ,  Spätestens am   (Datum) 

Als zeitlicher Beginn der Ausführung wird folgende Tätigkeit festgelegt: 

Der Aufbau der Umleitungsbeschilderung hat am 07.08.2025 zu erfolgen.  

  

  

Wird vorstehend keine ausdrückliche Aussage zur Tätigkeit getroffen, ist davon auszugehen, dass 

mit Beginn der Ausführung die Aufnahme der Tätigkeit des Auftragnehmers auf der Baustelle ge-

meint ist; dies ist im Regelfall die Baustelleneinrichtung. 

 

1.2 Vollendung der Ausführung in Werktagen nach Aufforderung, Zuschlagserteilung, etc.: 

 Spätestens   Werktage nach   

 Einzelfristen für 

1.2.1    = spätestens   Werktage nach   

1.2.2    = spätestens   Werktage nach   

1.2.3    = spätestens   Werktage nach   

1.2.4    = spätestens   Werktage nach   

1.2.5    = spätestens   Werktage nach   
 

 

1.3 Vollendung der Ausführung nach Datum 

 Spätestens am 05.09.2025 (Datum) 

 Einzelfristen für 

1.3.1   = spätestens   (Datum) 

1.3.2   = spätestens   (Datum) 

1.3.3   = spätestens   (Datum) 

1.3.4   = spätestens   (Datum) 

1.3.5   = spätestens   (Datum) 
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1.4 Einzelfristen für Verkehrsbeschränkungen 

1.4.1    =   Kalendertage 

1.4.2    =   Kalendertage 

1.4.3    =   Kalendertage 

1.4.4   von   bis   (Datum) 

1.4.5   von   bis   (Datum) 

2 Vertragsstrafen (§ 11 VOB/B) 

 Vertragsstrafen werden vereinbart. 

Bei vom Auftragnehmer zu vertretender Überschreitung der Vertragsfristen hat dieser gemäß  

§ 11 VOB/B für jeden Werk- bzw. Kalendertag, um den eine Frist überschritten wird, folgende Ver-

tragsstrafe(n) zu zahlen: 

2.1 Bei Überschreitung der Frist für die Vollendung der Ausführung 

 0,2 % je Werktag der im Zuschlagsschreiben genannten Auftragssumme (netto) 

 0,2 % je Kalendertag der im Zuschlagsschreiben genannten Auftragssumme (netto) 
 

2.2 Vertragsstrafe je Werktag in % der Kosten der Ausführung der zugehörigen baulichen Leistung 
(netto) bei Überschreitung der Einzelfristen für die Vollendung: 

   % nach 1.2.1    % nach 1.2.2   % nach 1.2.3 

   % nach 1.2.4    % nach 1.2.5 
  

Vertragsstrafe je Kalendertag in % der Kosten der Ausführung der zugehörigen baulichen Leistung 

(netto) bei Überschreitung der Einzelfristen für die Vollendung: 

   % nach 1.3.1    % nach 1.3.2    % nach 1.3.3 

   % nach 1.3.4    % nach 1.3.5 
 

2.3 Vertragsstrafe je Kalendertag in % der Kosten der Ausführung der zugehörigen baulichen Leistung 
(netto) bei Überschreitung der Einzelfristen für Verkehrsbeschränkungen  

   % nach 1.4.1    % nach 1.4.2    % nach 1.4.3 

   % nach 1.4.4    % nach 1.4.5 
 

2.4 Die Summe der zu zahlenden Vertragsstrafen wird auf insgesamt 5 % der sich aus dem Zu-
schlagsschreiben ergebenden Netto-Auftragssumme begrenzt (bei Einzelfristen auf max. 5 % der 
Netto-Auftragssumme der zugehörigen baulichen Leistung). Die Bezugsgröße zur Berechnung der 
Vertragsstrafe bei der Überschreitung von Einzelfristen ist der Teil der Netto-Auftragssumme, der 
den bis zu diesem Zeitpunkt vertraglich zu erbringenden Leistungen entspricht.  
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2.5 Verwirkte Vertragsstrafen für die Überschreitung wegen Nichteinhaltung als Vertragsfrist vereinbar-
ter Einzelfristen werden auf eine durch den Verzug wegen Nichteinhaltung der Frist für die Vollen-
dung der Leistung verwirkte Vertragsstrafe angerechnet. 

3 Zahlung (§ 16 VOB/B) 

Aufgrund der besonderen Natur oder Merkmale der Vereinbarung wird die Frist für die Schlusszahlung 

gemäß § 16 Abs. 3 Nr. 1 VOB/B und den Eintritt des Verzugs gemäß § 16 Abs. 5 Nr. 3 VOB/B auf  

   Kalendertage festgelegt. 

4 Sicherheit für die Vertragserfüllung (§ 17 VOB/B) 

 Auf Sicherheit für die Vertragserfüllung wird verzichtet. 

 Es ist eine Sicherheit für die Vertragserfüllung in Höhe von 5 % der Auftragssumme (inkl. Umsatz-

steuer ohne Nachträge) zu leisten. 

5 Sicherheit für Mängelansprüche (§ 17 VOB/B) 

 Auf Sicherheit für Mängelansprüche wird verzichtet. 

 Nach erfolgter Abnahme ist bis zum Ablauf der Verjährungsfrist für Mängelansprüche Sicherheit für 

Mängelansprüche zu leisten. Die Sicherheit für Mängelansprüche beträgt 3 % der Abrechnungs-

summe inkl. Umsatzsteuer zum Zeitpunkt der Abnahme. 

6 Bürgschaften 

Wird Sicherheit durch Bürgschaft geleistet, ist das dafür jeweils einschlägige Formblatt des Auftragge-

bers zu verwenden und zwar für 

• die Vertragserfüllung das Formblatt  „HVA B-StB Vertragserfüllungsbürgschaft“ 

• die Mängelansprüche das Formblatt  „HVA B-StB Mängelanspruchsbürgschaft“ 

• vereinbarte Vorauszahlungen und Abschlags-
zahlungen gem. § 16 Abs. 1 Nr. 2 Satz 3 VOB/B 
das Formblatt 

 „HVA B-StB Abschlagszahlungs-/ 
Vorauszahlungsbürgschaft“ 

7 Technische Spezifikationen 

Soweit im Leistungsverzeichnis auf Technische Spezifikationen (z.B. nationale Normen, mit denen eu-

ropäische Normen umgesetzt werden, europäische technische Bewertungen, gemeinsame technische 

Spezifikationen, internationale Normen) Bezug genommen wird, werden auch ohne den ausdrücklichen 

Zusatz „oder gleichwertig“ immer gleichwertige Technische Spezifikationen in Bezug genommen. 

8 Frei 
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9 Beschleunigungsvergütung  

 Die Geltung einer Beschleunigungsvergütung gemäß „HVA B-StB Beschleunigungsvergütung“ wird 

vereinbart (siehe Anlage) 

9.1 Höhe der Beschleunigungsvergütung bei Unterschreitung der Einzelfristen für  

Verkehrsbeschränkungen 

nach 1.4.1    EUR (netto)/Kalendertag 

nach 1.4.2    EUR (netto)/Kalendertag 

nach 1.4.3    EUR (netto)/Kalendertag 

nach 1.4.4    EUR (netto)/Kalendertag 

nach 1.4.5    EUR (netto)/Kalendertag 

9.2 Die Höchstsumme der Beschleunigungsvergütung wird auf insgesamt       EUR (netto) begrenzt. 

10 Preisgleitklauseln 

Die Geltung folgender Preisgleitklausel(n) wird vereinbart: 
 

 Stoffpreisgleitklausel gemäß „HVA B-StB Stoffpreisgleitklausel“ (siehe Anlage) 
 

   

11 Weitere Besondere Vertragsbedingungen 

 Keine 
 

 Siehe beigefügte Unterlage 

12 Sanktionierung Nichterfüllung Technischer Wert 

 Die Geltung der Sanktionierung für die Nichterfüllung von Bieterangaben zum Zuschlagskriterium 

Technischer Wert bei der späteren Bauausführung gemäß „HVA B-StB Sanktionierung Nichterfül-

lung Technischer Wert“ wird vereinbart (siehe Anlage) 

13 Implementierung eines Verfügbarkeitsmodells 

 Die Geltung einer bauvertraglichen Implementierung eines Verfügbarkeitsmodells gemäß „HVA B-

StB „Besondere Bestimmungen Implementierung Verfügbarkeitsmodell“ wird vereinbart (siehe An-

lage) 

 
 

 
Anlagen:  HVA B-StB Weitere Besondere Vertragsbedingungen 

 HVA B-StB Stoffpreisgleitklausel 

 HVA B-StB Beschleunigungsvergütung 

 HVA B-StB Sanktionierung Nichterfüllung Technischer Wert 

 HVA B-StB Besondere Bestimmungen Implementierung Verfügbarkeitsmodell 
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Bieter Vergabenummer Datum 
   

Baumaßnahme  
 
 

Leistung  

 
 
Angaben zur Kalkulation mit vorbestimmten Zuschlägen 
 

1 Angaben über den Verrechnungslohn Zuschlag 
% €/h 

1.1 
 

Mittellohn ML 
einschl. Lohnzulagen u. Lohnerhöhung, wenn keine Lohngleitklausel vereinbart wird  

1.2 
 

Lohngebundene Kosten 
Sozialkosten und Soziallöhne, als Zuschlag auf ML   

1.3 
 

Lohnnebenkosten 
Auslösungen, Fahrgelder, als Zuschlag auf ML   

1.4 
 

Kalkulationslohn KL 
(Summe 1.1 bis 1.3)  

1.5 
 

Zuschlag auf Kalkulationslohn 
(aus Zeile 2.4, Spalte 1)   

1.6 
 

Verrechnungslohn VL 
(Summe 1.4 und 1.5, VL im Formblatt 223 berücksichtigen)  

 

2 Zuschläge auf die Einzelkosten der Teilleistungen = unmittelbare Herstellungskosten 

  Zuschläge in % auf 

  
Lohn Stoffkosten Geräte-

kosten 
Sonstige Kos-

ten 
Nachunter-

nehmer-
leistungen 

2.1 Baustellengemeinkosten      

2.2 Allgemeine Geschäftskosten      

2.3 Wagnis und Gewinn      

2.3.1 Gewinn      

2.3.2 betriebsbezogenes Wagnis1      

2.3.3 leistungsbezogenes Wagnis2      

2.4 Gesamtzuschläge      

 

                                                      
1 Wagnis für das allgemeine Unternehmensrisiko 
2 Mit der Ausführung der Leistungen verbundenes Wagnis 
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3. Ermittlung der Angebotssumme 

  

Einzelkosten der 
Teilleistungen = 

unmittelbare Her-
stellungskosten 

€ 

Gesamt-
zuschlä-

ge 
gem. 2.4 

 
% 

Angebotssumme 
 
 
 

€ 

3.1 Eigene Lohnkosten 
Verrechnungslohn (1.6) x Gesamtstunden  

  x 
 

3.2 Stoffkosten 
(einschl. Kosten für Hilfsstoffe)    

3.3 Gerätekosten 
(einschließlich Kosten für Energie und Be-
triebsstoffe) 

   

3.4 Sonstige Kosten 
(vom Bieter zu erläutern)    

3.5 Nachunternehmerleistungen 3 
   

Angebotssumme ohne Umsatzsteuer  

 
eventuelle Erläuterungen des Bieters: 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                                                      
3  Auf Verlangen sind für diese Leistungen die Angaben zur Kalkulation der(s) Nachunternehmer(s) dem Auftraggeber vorzulegen. 
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Bietererklärung 

                      zu den angebotenen Stoffen für Markierungsarbeiten 
 
 
Wir erklären, dass die angebotenen Markierungsmaterialien (Markierungsstoffe und 
Baustoffe), wie im Baustoffverzeichnis von uns eingetragen, den Anforderungen des 
Gesetzes zum Schutz vor gefährlichen Stoffen (Chemikaliengesetz – ChemG, 
Fassung vom 20.06.2002, BGBl. Teil I Nr. 40 vom 06.08.2002, S. 3082) und des 
Gesetzes zum Schutz vor schädlichen Umwelteinwirkungen durch 
Luftverunreinigung, Geräusche, Erschütterungen und ähnliche Vorgänge (Bundes-
Immissionsschutzgesetz – BImSchG vom 26.09.2002, BGBl. Teil I Nr. 71 vom 
04.10.2002 S. 3830) und den einschlägigen Verordnungen entsprechen. 
 
Die Transportbehälter erfüllen uneingeschränkt sämtliche Anforderungen der Gefahr-
gutverordnung Straße und Eisenbahn (GGVSE). 
 
Die Behälter sind gemäß Gefahrenstoffverordnung gekennzeichnet. Die jeweiligen 
Sicherheitsdatenblätter nach DIN 52 900 sind beigefügt. 
 
Die angebotenen Markierungsstoffe enthalten kein Asbest. 
 
Werden durch uns aus zwingenden Gründen während der Leistungserbringung 
andere Stoffe, als im Baustoffverzeichnis aufgeführt, eingesetzt, so erfüllen auch 
diese die o. g. Forderungen. 
 
 
 
…………………                                                           ……………………... 
Ort, Datum                                                                  Stempel, Unterschrift 
 



Baustoffverzeichnis zu obengenannten Bauvorhaben

lfd. Stoffbezeichnung Verkehrskl. Verwendung Materialbezeichnung /
Nr. bei OZ Hersteller /Prüfbericht-Nr. *)

1 Kaltplastik P 7 alle Kaltplastik-
    3 mm aufgelegt positionen

Typ I

2 Kaltspritzplastik P 6 alle Kaltspritz-
0,6 mm plastikpositionen
Typ II

3 Kaltplastik P 7 alle Kalt-
3 mm plastikpositionen
Typ II Agglomerat-

markierung mit
Grundstrich

4 Kaltplastik P 6 alle Kaltplastik-
    3 mm aufgelegt positionen

Typ I

Der Bieter darf nur mit Zustimmung des Auftraggebers von den eingetragenen Angaben
abweichen, ein Anspruch auf Preisänderung kann er daraus nicht herleiten.

*) Vom Bieter auszufüllen
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